
Nach Vorschrift des ß, 3 des Allerhöchst genehmigtenRegulativs für die Organisation
der Verwaltung des provinzialständischcn Vermögens und der provinzialständischcn Anstalten in
der Rheinprovinz vom 27. September 1871 (Zusammenstellungder für den provinzialständifchcn
Verband und die prouinzialständischeVerwaltung der Rheinprovinz feither ergangenen Gesetze,
Reglements uud foustigen Nestimmungenvon allgcnieinem Interesse, dritte Auflage, S. 45) beehrt
sich der Provinzial-Verwaltungsrath dem Prouinzial-Landtage im Anschlüsse an den letzten, den
Zeitraum vom 1. April 1884 bis zum 81, März 1885 umfassendenVcrwnltungs-Nericht den
nachstehenden Bericht über die Resultate der provinzialständischcn Verwaltung während des Zeit¬
raumes vom 1. April 1885 bis zum 31. März 1886 zu erstatten:

Erste Abtheilung.
Angelegenheiten des Provinzial- Landtags und des Provinzial - Verwal¬

tungsraths.
Angelegenheiten der Prouinzial-Verwaltungsbehörde, insbesondere Perso¬

nalien derselben.
Allgemeine Finanz-Verwaltung und Central-Kassenverwaltung (Aufstellung

des Haupt-Etats, Ausschreibung der allgemeinen Prouinzial-Umlage,
Verwaltung des Provinzial-, Kreis- und Ständefonds und der in den
Specinl-Etats nicht vorgefehenen Einnahmen und Ausgaben, foweit diese
Verwaltung nicht nach der Geschäftsvcrtheilung in den anderen Ab¬
theilungen erfolgt.)

Angelegenheiten der Provinzial-Feucr-Societät und
Angelegenheiten der Prouinzial-Zülfskassc und des von derselben ver¬

walteten Melioratiousfonds.

Angelegenheiten des Provinzilll-Landtags.

Der 31. Rheinische Provinzial-Landtag hat in seiner Sitzung vom 5. Dezember 1885
beschlossen. Seiner Majestät dein Kaiser und Könige aus Anlaß Allerhöchstderen25jährigen gesegneten
und ruhmreichen Regierung die heißesten Glückwünsche sowie das erneute Gclübniß unverbrüchlicher
Treue in einer Adresse darzubringen.

Die in Verfolg diefcs Bcfchlussesangefertigte Adresse ist von Sr. Majestät dem Kaiser
und Könige Allerhuldreichstentgegengenommenund auf Allerhöchsten Befehl dein Hohenzollern-
Mufeum überwiesenworden.



Ausgleichung der
Oinquartirunssslasten

ini Frieden,
Anleimn! des «lrund

lniches für den
llleltunsssliereichdes
rheinischen Rechts,

Anfertigung uon
Copien der Kntaster-
Dokumente für die

V»rger,neisiereicn der
Nheinprovinz,

Innnobilar-ssener-
Versicherungswesen,

Ueber die Ausführung der Beschlußfassungendes im Jahre 18^,". versammelt gewesenen
31. Rheinischen ProvinzialHandtags ist bei den einzelneneinschlägigen Abschnittendieses Berichts
das Nähere gesagt, und wird hier nur Folgendes besondershervorgehoben.

Die Verhandlungen mit dem Königlichen Etaatsministerinm bezüglichder Ausgleichung
der Einquartirungslasten im Frieden sind noch nicht zum Austrage gebracht.

Auf den in Gemäßheit der Auflage des 31, RheinischenProvinzial-^andtages bei der
KöniglichenStaatsrcgierung gestellten Antrag, „mit der Anlegung des Grundbuches für den
Geltungsbereichdes Rheinischen Rechts sobald als möglich, und zwar bezirksweise,vorzugehen,
sowie auf eine weitere Ermäßigung der Kosten bei notarieller Nebertragung von kleineren Objekten
hinzuwirken,insbesondereaber den Stempel bei den Gesuchen um Hypotheken-Eintragungund bei
den Hypotheken-Auszügenund Löschungs-Attestenin Fortfall zu bringen", ist eine Entscheidung
seitber nicht ergangen.

Ebenwenig ist auf die Vorstellung bei der KöniglichenStaatsrcgierung, „daß Lovien
der Kataster-Dokumenteauf Kosten des Staates angefertigt, den Bürgermeistern übergebeil und
die nöthigen Anordnungengetroffenwerde»', daß die Eopien mit den Originalen für die Zukunft
in Nebereinstimmung bleiben", bis jetzt ein Bescheid erfolgt.

In gleicher Weise steht die Entscheidungauf die, in Ausführung des dem Prouinzial-
Verwaltungsrathe von dem 81. NheinifchenProvinzial-Landwge ertheilten Auftrages, der König¬
lichen Staatsregiernng vorgetragene Bitte, im Wege der Gesetzgebungder Rheinprovinz die
Möglichkeitgewähren zu wollen, ans Grund eines Beschlussesdes Provinzial-Landtages mit
Allerhöchster Genehmigung für das Immobilar-Versicherungswesendas ausschließliche Recht zur
Annahme von Versicherungen einführen zu könuen, noch aus.

Angelegenheiten des Pravinzial-Verwaltungsraths.

Die Mitglieder des Provinzial-Verwaltungsraths, OberbürgermeisterLottner uud Guts¬
besitzer von Vüuninghllusen, habeu durch Schreiben vom 9. resp. 26. Mai 1885 ihren Austritt
aus dein Provinzial-Verwaltungsrath angezeigt.

Der vom 31. Rheinischen Prouinzial-Landtage neu gewählte Provinzial-Verwaltungsrath
hat seine erste constitnirendeSitzung am 12. Dezember 1885 abgehalten.

In der Sitzung des Provinzial-Verwaltungsraths vom 5.-8. Januar 1886 fand die
Neuwahl von Eommisfionendes Provinzial-Verwaltungsraths in folgender Zusammensetzungstatt:

I. Curnwrium der Pnwimml-Mlfökassr:

Vorsitzender.' Der Landtags-Marschnll.
Mitglieder: von Heister.

Dietze.
Kaesen.
Freiherr Felix von Loii.

außerdem mit berathenderStimme: Der Landes-Direktor
(§. 22 des Statuts),



II. Linanz Commission.

Vorsitzender:Der Landtügs-Marschall.
Mitglieder: von Heister.

Dietze.
Kaesen,
Freiherr Felix von ^uii.
Der Landes-Direttor.

III. VedoKtionsCommission.
Der Laudtags-ÄlarschaU.
von Heister.
Dietze.

IV. Lrutl-Kociellits Tommission.

Vorsitzender:Der ^audtags-Marschall,
Mitglieder: Freiherr von Oevr,

Dietze.
Eich.
Freiherr Felix von Loe.

und mit berathender Ltinunc: Der Landes-Direttor,

V. Commifflou für KeKundiirbnIme».

Vorsitzender:Der ^andtags-Marschall.
Mitglieder: Freiherr von Genr.

Dietze.
Kaesen.
Sommer und
Eich.

VI. Gdstbo« Commission.

Vorsitzender:von Heister.
Mitglieder: Graf Beis sei von G nun, ich.

Schmidt von Schwind.
Nel5.
Voch und
Reinhard.

VII. Nommissionfür Antcrjiichnngdes Grmeindrwrgcbaues.

Vorsitzender:Der Landtago-Marschall,
Mitglieder: Freiherr von Geyr.

von Heister.
Nelü.
Eich und
Reinhard.



VIII. Msel-CommWon.

a) engere Commission.

Vorsitzender:Der Landtag s-Marschall.
Mitglieder: Graf Bcissel uon Gymnich.

Nels.
Der Landes-Direktor.

d) größere Commission,

Vorsitzender:Der Landtags-Marsch all.
Mitglieder: Graf Beissel uon Gymnich.

Freiherr von Gcyr.
Schmidt uon Schwind.
Nels.
Eich und
Der Landes-Direttor.

Dabei wurde noch bestimmt,daß zu allen Sitzungen uon Commissionen, deren Vorsitzender
der Landtags-Marschallist, auch der Vice-Landtags-MarschallEinladung erhält mit der Maßgabe,
daß demselben, falls er nicht in Vertretung des Herrn Landtags-Marschallsden Vorsitz führt und
alsdann selbstverständlich Stimmrecht hat, nur berathendeStimme zustehen soll.

«eschaft«-Umfang. Während der Verichtsperiooehat der Prouinzial-Verwaltungsrath in 9 Sitzungen
am 20., 21. und 22. Mai 1885,

., ?. uud 8. Juli 1885,
„ 6., ?., 8., 9. und 10. Ottober 1885,
„ 10., 11. und 12. November 1885,
„ 27. November 1885,
„ 30. November 1885,
„ 12. Dezember 1885,
„ 5., 6., ?. und 8. Januar 1886,
„ 18. und 19. März 1886,

mit einer Gesammtdauer von 22 Tagen in 784 Gcschäftssachenberathen resp. Beschlußgefaßt.

Angelegenheitender Central-Velwaltungsbehörde.
Otschnfty.Umfang. Die Zahl der in der Zeit vom 1. April 1885 bis 31. März 1886 bei der provinzial-

ständischen Central-VerwaltungsbehordeeingegangenenGeschäftsstücke betrug 53 380 gegen 46-171
in der Zeit uom 1. April 1884 bis 31. März 1885, mithin 6909 mehr.

Die Vermehrung der Eingänge ist der stetigen Zunahme des Gcschäftsumfangesder
provinzialständischenVerwaltung, sowie der mit Beginn des Etatsjahres 1885/86 erfolgten
Neueintheilung der Provinz in 21 Wegc-Bauinfpettionenstatt der bisherigen 17 zuzuschreiben.

Persnnnlie». Auf Gruud eines Schreibens des Herrn Ministers für Landwirthfchaft, Domänen uud
Forsten uom 6. November 1885, betreffend die Wahrnehmung der Iustitiariatsgeschäste bei der



^„„., c ..... i ^luril 1886 ab zu errichtendenGeneral-Commission,ist dem Landesralh
in Ditsseldorfvom 1. "M 1886 ","/" ^ ..„,..,.,^,, ^,„ 10, November 1885 die Annahme
Küster in der Sitzung des P"«^!^" 7h^f"^^t worden und ist hierauf die

verietzi mn, " ,,".,/q.„,,i,,sv,>kwr ^ur Centralbchordebcru cn worden.
der ständischen Centralbehorde deftnitiu angestellte Architekt

-? 5 m ., ,8 aestorben' die Stelle desselben wird vorlänsigdiätarisch«erwaltet,

"'"" ^„^r Uün de^r33-^rwaltnngsraths vom .7. November '885 wurde die^ ^ t^"- ^'^i^ l,om I April 1886 ab genehmigt,
Penswnirung es " «w" ,rencl^vmn ^P^ ^^, ^ .^ ^^^^ ^enste stehenden

Geonu'ter^eh cheidt nnd" Techniker Mhnohl sind in der Sitzuug des ProviuzialWerwaltungsraths
« > " ^,, i «86 dennitiv als Hnlfstcchnikerange,tellt worden.

"°"' "' ^ D enstv rh^U des Voten' Schnitze ist auf Grund Beschlussesdes Provinz al-

d.. P.»m3»l!.»„di!ch.,.C.„.«».»»>««Ä.H».>. h" '» d.. 3." «°m !, "«l Id«. !»»
^1. März 1886 betragen:

I. Die Einnahme.

^Zu"viel gezahlte und auf Grund von Rechnungsnotaten wieder
eingezogene Reisekostenvon Beamten.

Erlös aus dem Verkauf der Verhandlungen de° promnz.al-

3sind^4? Oxemplare der Verhandlungen des 30, Rheinischen
Provinzial-Landtags !. 4 M. verkauft worden.

Beitrag der Provinzial-Feuer-Soeietät zur Bestrebung de. Bureau-
und Kanzlliaufwandes und der Ausgaben für d.e ° ere Leitung
der Geschäfte durch den Provinzial-Verwaltung°ratl, . . ,

.«ei Prozent von den Einnahmen aus den K»vüaU'eMnden der
PoliMrafgelder-Fondo und au° den anfto'nmenden Pol.ze.-
strafgeldern als Perwaltungstosten-Beitrag . ., ^^.. ^.. ^ ^.^ ^ n^, «^,^1, K?n wirtlich cinaelonnnenen
Die Linnahnie richtet sich »acy oen w>>^>^ ,,

Polizeistrafgeldern.
Zu «dertragen

Nach dem
Etat.

Nach den
An¬

weisungen,

Gegen den Etat

! NO

«i !XX>

<i,»«!,

1« »5N

5»8

!!U(!U

>!!!«

mehr.

,', N8

weniger.

Spezial-Etats des
Provinzial-Landtages,
des Provinzial-Vcr-
waltungsraths und
der prouinzialstän-

dischen Central-Vcr-
waltungsbehorde.

14 .^27

2W

,4Ä I 248^i8!

<«! 2«.

<!!! 2«>



^ I. Die Einnahme.
Nach dem

Etat.

Nach den
An¬

weisungen.

Gegen den Etat

mehr. weniger.

^s ^. ^f ^f.

5

6

Uebertrag
Fünf Prozent von den Einnahmen der Pferde. :c, und Rinduieh-

Nersichcrungs-Fondo als Acrwaltuugsiosten-Beiirag , , , .
Die Einnahme richtet sich nach den wirtlich aufgekommenen

Betragen,
Unvorhergesehene Einnahmen , ,

Es waren nur 18 Pf, an Portoerstattuug zu vereinnahmen,
Zuschuß auo Prouinzialmitteln...........

Zur Deckung der Ausgaben war für da» Etatsjahr 1885/86
ein Zuschuß vou 276 032 Hl, «2 Pf, erforderlich, gegen
26? 303 M, 26 Pf. im Jahre 1884/65. Das Mehrerforoerniß
ist hauptfächlich durch die Mehrkosten des 31. Proumzial-
Landtages, welche 12 014 M. 67 Pf. betragen haben, hervor¬
gerufen worden.

13 35«

4 700

3«x>

268 37»)

_

14 527

4 847

276 092

42

42

18

62

1243

147

7 722

42

62

66^26

299 82

Summe der Einnahme , , 286 ?20l— 295 46?!64 !1>13l72 366>l»8

l> ! 8 747 64j

II. Tic Ausgabe.

1

25 «00

180
12 0!X1

2000

^

16

37 014

180
!>8I2

610

155 376

8 650

12 000

I 860

19 910

20

6?

-!!>
80

0?

"6

!
16

12 0^4

20

67

2>87
1389

3 313

!40

«9

2

3

Auf Grund von Rechnungo-Notaren nachgezahlte Reisekosten.

Die Ucbcrschreitung des Etats-Kredits ist durch Beschluß des
Provinzinl-Verwaltungsraths in der Sitzung uom 5,/6. Mai
1886 genehmigt.

Unterstützung der Wittwe des früheren Landtags-Kastellan«, Pesch

5

6

Diäten und Reisekosten des Prouinzial-Verwnltuugsraths . . ,
Dispositions-Fonds des Provinzial-Verwaltungsrathn ....

Kosten der Eentral-Verwaltungsbchurde:

70
20

>r:

Die Wcniger-Auognbe gegen den Etat besteht — nach Abzug
mehrerer über den Etat bewilligte» Gehaltserhöhungen :e, —
in dem auf Hülfslassen-Fonds übernommenen Gehalt des
3. Oberbeamten, Landesraths Küster,

8 650

12 000

2!X»0

20 000

8

l»

Andere personliche Ausgaben:
», Für Hülfsarbeiter im Büreaudicnst :e,, Dispositions-Fonds

in Diätenform, fowie für Kopialien........
l>. Zu außerordentlichen Remunerationen und Unterstützungen

für Bureau-, Kanzlei- und Unterbeamte.......
Sächliche Ausgaben:

Zu ttbertragen

»!
240 520 -! 245 431 .,_ 12 030 .'. 7 119 l-,



m,

II, Tir Ausgabe.

Uebertrag

!>, Zu Geschäfts-Vedürfnissen...........
Die «Überschreitungdes Etats-Kredits ist genehmigt durch

Veschluß des Prouin'iial-Perwaltungsraths in der Sitzung
uom 5/6. Mai 1886.

o. Für die Dienstkleidung des Votennleisters und der Noten .
Die Mehr-Ausgabe gegen den Etat ist genehmigt durch Be¬

schluß des Prooinzinl-Verwaltungsraths in der Sitzung vom
5./L. Mai 1886.

Sonstige Ausgaben:
n. Zur Disposition des Landtags-Marschalls......
l,. Zur Disposition des Landes-Direltors.......
>-,. Zu unvorhergesehenen Ausgaben .........

Summe der Ausgabe , ,

Die Soll- und Ist-Einnahme betrügt . . 295 46? M. 64 Pf.
Die Soll- und Ist-Ausgabe betragt. . . 295 4 67 „ 64 „

Nalaneirt.

Nach dein
Etat.

!240 52N
42 <»<>N

> «X«!

60N
600

2 0UU!

Nach den
An¬

weisungen.

286 72N

245 431
47 126

l 064

591
598
656

77

295 467,6-4

Gegen den Etat

,nehr

.F__H
12 N30
5126

64

17 221 6,

8 74?!64!

weniger.

7N9 l-i?

1
1343
8 474

80
67
66

Angelegenheiten der Wittwen- und Waisenlasse der provinzialständischenBeamten.
^m Laufe des Rechnungsjahres °°m 1. April 1885 bis 31. März 1886 sind der auf Zahl der Mitglieder,
^m^ause °e. ^e) u '' h^ 1883 gebildeten Wittwen- und W<usen-Kas,e der

Grund des Reglement rom ^ - ^ "^ ^ „ ^^^^ ^ „h ^,,.^,,

^wNe^^h^ 27upt 1^6 (gegen 183 des Vorjahres) Beamte, mit Aus-
schluh der Provinzialstraßm-Aufseher,angehörtenu,ld zwar:

1. 33 Beamte der Central-Verwaltungsbehorde,
97 „ „ Provinzial-Institute,
26 „ „ Provinzial-Straßenverwaltung,

7 " „ Taubstummenschulen zu Elberfeld und Essen,
163

2 12 Beamte der Provinzial-Mfskasse,
3'. 21 .. „ " Feuer-Societät,

Summe 196 Beamte.
3.. ^ i,n ^.rmaltunas'Vericht pro 1884/85 genannten Wittwe des Rendanten Hinze Zahlung des Witwen-

der Provtia ^ '' ^ember 1885 ab die Wittwe des bei der '". Waisengeld..
Centralbchorde als Hülfstechnikerangestellt gewesenenArchitektenBrandt mit emem ,ahrltchen
Wittwengeldevon 495 Mark hinzugetr«ten.



8

Nechmings^suttatc Bei der Wittwen- und Waisen-Kasse der prouinzialständischenBeamten hat in der Zeit
pr° ,««.^«>, vom 1, April 1885 bis 31. März 1886 betragen:

I. Tic Einnahme.
1. Wittwen^ und Waisengeld-Neiträgeder prouinzialständischenBeamten und zwar:

a) der Beamten der prouinzialständischenCentral-Verwaltungs¬
behörde, der Provinzial-Institutc und der Prouinzialstraßen-
Verwaltung ................ 686l M. 39Pf.

d) der Bemnten der Prouinzial-Hülfskasse ....... 655 „ 51 „
«) „ „ „ „ Fcner-2ocietät ......^ 1073 „ 13 „

Summa der Beiträge . , 8590 M. 03 Pf.
2. Jährlicher Zuschußvon 2 > der pensionsfähigenund beitrags¬

pflichtigen Diensteinkommen,Pensionen und Wartegelder der prouinzial¬
ständischen Beamten, und zwar:

«.) der Beamten der prouinzialständischenCentral-Verwaltungs-
Vehorde, der Prouinzial-Institute und der Straßen-Ver¬
waltung ...........8381 M. 79 Pf.

I>) der Beamten der Prouinzial-Hülfskasse. 764 „ 28 „
o) der Beamten derProuinzal-Feuer-Socictät 1247 „ — „

Summa der Zuschusses"^.^""? . . 10 393 M. 07 Pf.
3. Zinsen der rentbar angelegten Beträge ......... 495 „ — „
4. Bestand ans dem Rechnungsjahr 1881/85 ....... 10 „ 96 „

O'fr. Seite II des Verwaltungs-Berichtspro 1884/35.)________________
Gesammtsummeder Einnahme . . 19 489 M. 06 Pf.

II. Tic AniMlit.
1. Witwengeld au die Wittwen Hinze und Brandt .... 965 M. — Pf.
2. Gemäß §. 13 lllinon 3 des Reglements zu 4 "/« bei der Pro¬

uinzial-Hülfskasse deponirtcr Ueberschnß ............18 490 „ — „
3. Sonstige unvorhergesehene Ausgaben ......... 31 „ 90 „

(Erstattung von Beitrügen an 2 ausgetretene Mitglieder.)
Gesammtsummeder Ausgabe . . 19 486 M. 90 Pf.

Abschluß.
Die Einnahme beträgt ...............19 489 M. 06 Pf.
Die Ausgabe beträgt ............... 19 486 „ 90 „

Mithin bleibt Bestand . . 2 M. 16 Pf.
Außerdem sind bei der Prouinzial-Hülfskassezu 4 "/» rentbar angelegt 34 990 M.
Die auf die Beamten der Prouinzial-Hülfskasseuud der Prouinzial-Fcuer-Societät ent¬

fallendenZuschüsse von 764 M. 28 Pfg. und resp. 124? M. sind aus Mitteln resp, auf den
Etat der genannten Institute übernommen, während der auf die Beamten der Centralbchörde,
der Prouinzial-Institute und der Straßen-Verwaltung entfallendeZuschuß von 8381 M. 79 Pf.
auf Grund Beschlusses des 31. Rheinischen Provinzial-Landtages in der Sitzung vom 3. Dezember
1885 aus bereiten Mitteln des Haupt-Etats pro 1885/86 entnommenworden ist.



Allgemeine Finanz-Verwaltung.

Die Rechnungüber die Einnahmen und Ausgaben des Haupt-Etats für das Rechnung«- Rechnungslegung,
jähr vom 1. April 1884 bis 31. März 1885 wird dem Provinzial-Landtage zur Ertheilung der
Dechargeüberwiesenwerden.

Das finanzielle Ergebniß für das Etatsjahr vom t. April 1885 bis 31. März 1886
ist in der nachfolgenden Zusammenstellungder Resultate des Final-Abfchlussesdes Haupt-Etats
nachgewiesen.

^,. Eimillhinc.
Nach dem

Etat,

,^ ^:

Nach den
An¬

weisungen

Gegen den Etat

mehr. weniger.

3

10,

!!

Einnahmereste auf Mrund des FinalAbschlusses des Vor¬
jahres; «fr. Verwnltungsbericht 1884 85 2, 14, Rück-
ständige Umlage der Stadt St, Johann.....

Dotationsrente ...............
Zinsen des Provinzial-Reservefondü ........

Das Mehr in Folge rentbarer .Hinterlegungvon 10 000 M,
(olr, po». 9),

Pachte und Miethen .............
Das Mehr hauptsächlichin Folge erzielter höherer Miethen.

Zinsen von vorübergehend rentbar angelegten Beständen .
Der Etlltsansatz ist nach dem dreijährigen Durchschnitt

zu hoch berechnet gewesen,
Umlage .................
Ueberschuhder Pachtelträge Siegburg's ......

Das Weniger in Folge Verlaufs der Anstalt.
Außergewöhnliche Einnahmen...........

Aei dieser Position ist die Abrundung des Etats vorge¬
nommen und der Ansät) zu hoch, daher der Ausfall.

3. Rate aus dem Vtändefonds zur Erstattung der für die
Dienstwohnung des Landes-Dircltors aus dem Pro-
uinzial-Referuefonds entnommenen 120 000 M„ eir po«.
23 der Ausgabe..............

Rest der vorerwähnten 120000 M, aus dem Erlöse des
Verlaufes der Anstalt Siegburg auf Grund Beschlusses
des 81. Provinzilll-Landtages (Verhandl. S. 30) oO, po»,
23 der Ausgabe .............

Auf Grund Beschlusses de« 81. Prouinzial-Landtages vom
3. Dezember 1885 (Verhandl. S. 26) aus den Ueber¬
schüssen des Rechnungsjahres 1885/86 zur Wiederergän¬
zung des Prouinzilll-Reservefonds auf 200NN00 M.
rfr. r>c>«. 24«, und 23 der Ausgabe .......

Zu übertragen

3 83147!
64960

5 600

27 989

3 180 000
12 750

3 223

50

!,

7 125 994

,,^

-ü!

2 056 71
3 831 471 50

65 360

6 03,50

25 5W45

3 180 000
12 133

lU00N

90 000

,«

73

126 000— 126 000

2 056

400

431

7,

.,,!

1» 000

90 000

2 419 96

616

3 221

7 348 623 97 228 888!2l!l 6 258

92

75

ll-!

222 629158
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12
18

14

^V. (kiliuahme.
'Nach dem

Otat,

'Itnch den
Au

'»eisunge»

,/7

liegen den Ltat

lueniger.

Kreinrente..........
Zinsen des Kreinfondn......

Das Mehr iu ^olge Anwüchsen^ den ,«reinfonbn.
Auf Grund 'i'efchlussen des 31. Prouinzial-Landtages nom

8, Dezember 1885 (Hlerhandl, Z, 26, aus den Ueber-

schlissen den Rechnungsjahres 1885/«« den Rest des dem
ssreisfonds ;ur Deckung des Ausfalles pro 1883/84 ent¬

nommenen Betrages uon 220 994 M, 24 Pf, erstattet.
<-!',', Aufgabe pu«, 241,.....

Auf Grund Beschlusses des 31, Prouinzial-Landtngen uom
9, Dezember 1885 («erhandl, S, 4«) den angesammelten
«reisfondn zur l>estim„,ungs,näs!igen Verwendung iiirück
gezogen und zwar-

», 4 "/»ige Depositen bei der Provinzial
«ulfskasse ......... 4 168 707,43 M,

>>, Valuta der auf Grund Beschlusse» den
28, Provinzial-Landtagen (Nerhmidl,
2, I9)geu'ahrten^tothstandsdar!ehen 898 700 — „

4 557 407,48 M,

Suuone der C'innabme , ,

Uebe/trng '7 I25 994 39!j 7 84« 628)!7
888 411
146 594 61

888 411
167 682 66

nie!,r,

'28 888 21

2l l'88!>5>

<; 258^8

!«585 1t! 16 585 1«!

,i 4 557 4»»7 48 4 557 4, !7 48

!7 «',<>!',x«)l. 12 428 61,1! 7"4 «28 868'8<>! 6 258 68
> !> - -------------->

!4 817<!1<)!l7lj

L. Ausgabe.

Vorschuß auf Grund des Mal-Abschlusses der Vorjahres,
efr, Nerwaltungsbericht pro 1884/85 Z, 14 , , , ,

Reute an den Pfarrer der Gertrudiskirche in Essen , ,
Rente an die katholischen Armen zu Werden in Geld und

Naturalien, diese nach dem Martini-Durchschnittspreise in
Essen berechnet..............

Rente an die Rettungsanstalt Düfseltbnl......
„ „ „ Armen zu «ettwig.........

Zufchus;nu die Central-Verwnttungsbehorde .....
,, „ Wittwen- und Waisen-Peusionstasse . .

auf Gnmd Beschlusses des 81, Prouinzial-Landtages
<L, 28) aus bereiten Mitteln des Kauptetats zn ent¬
nehme!!,

Zuschuß fiir dnn Lnndarmenwesen ........
„ die Unterbringung verwahrloster minder , ,
„ „ Prouinzial-Arbeitsanstalt Brauweiler , .
„ das Kebnmmenwesen und die Prouinzial-Oeb-

aiuiuen-Lehranstalt zu Köln ..........
Zu übertragen

5!

2, ,5t!
25

2<M)l—i
»0«!-,
ION!-!

288 870'—!

518 8M
136 (XX>
282 NNN

26 902

71

I 285 697
50,,

! 804 48,
900

27!
l!X)
092

2 056 71

8 881.79!

610 917
90 027

190 547

16 288

^722!62,
! 88l!?9

95 117!29!

295

45!
9, 452 8?

,972,75

?^! - 10 613 80
5»^ I I97 640 97Ü 113 278 41ÜI48 334^94
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Uebertrag
Anschußfür die Wilhelm-Augusta-Ktiflung......

,..... Taubstummenanstalten .......
„ „ Prauinzial-Vlindenanstnlt Düren , , ,
„ „ Prsuinzial-Irrenanstalten und zwar für

l 235,«97 ^!
.^>lX»()^

Ü2 825,—,^
<!8 l4^

Andcrnach
Bonn, ,
Türen ,
Grafenberg
Vierzig ,

Nach dem
Etat.

!! Nach den
An¬

weisungen.
^.

Gegen den Etat

mehr ^ weniger
.5 ^ ^L ^^^-

74 (DU
109 «XX,
l!)'»<«»<>
«!1 (««) ~
»0 (XX)!

!!8 !4«>
79l1(,
W!72
U!M2
W!»ü«^5»

:!5>81>/l!3ü
2!» «8!Mü
42 827!4ll
47 9«?lN7
1ÜW142

Weisungen. !l N'chr. weniger.

1 1»? «4097 ^ l! l! 278 4 , !48 !!l!4 94
I>l»<X«>, —
95,589 12 17 2!!'. 88
<!2l««,9l' — — <!!>7!>M

4!l!t <XX» - 262 53U 5,0.! - !—!!l70 4W .'< 4!!N l««»

lü Zuschuß zur Unterstützung milder Stiftungen, Rettung«-,
Idioten- und anderer H^ohlthatigteits-Anstalten . . .

lL Zuschußzu den Kosten der Unterbringung uon Epileptikern
17! „ für die laudwirthschaftlichenLehranstalten :c. .
I8i „ zur Forderung von «uns! und Wissenschast. . .
!9 „ für da» Strahenwesen.........

Die Höhe der Zuschüsse »ud .'»—1!»ist uon den Abschlüssen
der einzelnen Verwaltungen und Institute abhangig.

2<>j!Für Verzinsung und Tilgung der IrienanstaltoVauschuld
au>:> der Einnahme 1»»-, <i der Tireltion der Provinzial-
Hülfslnsse überwiesen ...........

21 ! Verwaltung und Unterhaltung der Immobilien des Prouin-
zial-Reseruefonoo .............
Außerordentliche Rcparniuren siud nicht nothwendig

geworden.
22 Außergewöhnliche Ausgabe ...........
25! Die Einnahme ,,„5. 9, M uno II- l!»!XX>-~ 9!N«ü, ^

12«(XX> M. rentbar hinterlegt........
24 Nie Ueberschüssede« Rechnungsjahre«, >8N,'>»t! sind »er¬

wendet worden wie folgt:
il. an den Provinziell Aeseruefond?

abgeführt, c.lr. Einnahme ,«,». N. . I2>i<XXi. — W.
!,. an den,«reiZfon0e> abgeführt, e!r. Ein.

nähme pn«, 1!l ....... 1<>.'>^.'>.I I „
l-, der Rest ist aus Grund Beschlusses de«

Provinzial - VerwaltungMaih» dem
Amortisation2fond»derIrrenanstalto-
Bauschuld zugeführt mit ... 8li«4,'>.7.'>„ '

22!! 5!8«,.8<> H!. !

ll!!«X) ^
2.', 7!X» —
7!! (XX» -
I.'>lX»!»l

4 l>2-! (XX! —

48» l««!

1 8!«,

8,!I 89
!

2li2,',!!» 5,<l

!
I0»!X,l —
42 U97,,^
7:! (XXI —>!

1«!»4<>7 89

4«><«X>

8.',!. 7'^

22«»»» -

,—!! 22:! :!8(>!8<;l

>,i-!97 5<»

I7»4(>9^5»

!2 7>82 61

— ;— 94N28

22!>»!«> —

8-ü 89

22!l:!8»8!

7 12'. 994 »9, 7 Ü48 «2^ !»7! ,'>79 ».'.« 7? «'»! 427 !9

222 l,2!» .'>»
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^ L. Ausgabe.
Nach dem

Etat.

Nach den
An¬

weisungen,

Gegen den Vtat

mehr, !> weniger.

25 Der angesammelte Kreisfonds (eunl. po», 12, 13, 14, 15-,
ist verwendet worden wie folgt:
Auf Grund Beschlusses des 31, Provinzml-Landtages
(Nerhdlg. S, 46) sind der Provinzial - Hülfskasse über¬
wiese» worden:
l>. Zur Erhöhung des Stammfonds der

Pn'l'inzilllchülfstasse auf 3 Millionen
Mark ..........

l>, Desgl. des Meliorationsfonds auf
2 Millionen Mark, einschließlichder
Nothstandsdarlehen ......

c>. Zur außerordentlichen Tilgung der
Irrenlmstalts-Vauschulo , ,

Uebertiag^125 994

! 126 399.58 W,

l 258 500.-

2 59» 086,6?
4 974 986,20 M,

<i. Auf Grund Beschlussesdes 29. Pro-
vinzial-Landtagcs (Verhblg, S. 54)
an den Meliorationsfonds zu Bei¬
hülfen und Darlehen für Meliora¬
tionen in den nothleioenden Gebirgs¬
gegenden ......... lououo .— „

5 074986,2« M.

Summe der Ausgabe . .

Die Soll-Einnahme betrügt , , . , 12 423 610,1? M,
Die Voll-Ausgabe....... 12 423 610.17 „

Nalllncirt,

Die Ist-Vnnahmc beträgt..... 12 423 535,17 M,
Die Ist-Ausgabe ....... 12 423 610,17,,
Die Rest-Ginnahme , ...... 75,— „
Der Vorschuß „ ..... 75,- „

39! 7 348 623 97 579 056 77 356 427,19

480 005 61, 5 074 986 20 4 594 980 59,
!7 606 000 - 12 423 610 !7

4 817 610

>517403? 36 356 427!!9

'^

Vemerlungen zu dem volsteheuden Final-Abschlussc.

I. Der Einnahinerestvon 75 M. ist eine rückständige Wohnungsmiethc.
II. Die Abweichungen uon dem Etat sind bei den Final-Abschlüfsen der einzelnen Svezial-

Etats, welcheden Abschnittendes Verwaltungsberichtesüber die betreffendenVerwaltungszweige
beigefügt sind, im Einzelnen näher angegeben.

III. Das Etatjahr 1884/85 hatte einen Ueberschußvon 204 459 M. 13 Pf. ergeben,
der Uebcrschuß pro 1885/86 beziffert sich, wie vorstehend angegeben, auf 223 380 M. 86 Pf.
Das Mehr ist im Wesentlichenauf den günstigen Abschluß der Verwaltung der Prouinzial-
Institute zurückzuführen. Die Verwendung des Ueberschusses ist vorstehend «nu pn«, 24 -der
Ausgabe nachgewiesen.
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8, März 1882. ..,.,.,i«^al-Umlaae zunächst auf die Kreise und von diesen (nach dein-

selben N^U d"" ^er die Art der Ausbringung ihrer

Contingentezu "b°rlas,cn. Verwendungs-Gesetzesvom 31, Provinzial-Üandtage
Zu d°»^°u An v d. .vu n ^ . ^^^ ^,^ ^,^^^ auf

(Verhandlungen^. 49) ,,^er Vestinunnng, dah die Untervertheiluug
die em^ ^wn elben Maßstabe stattzufindenhabe, insoweit die
settens der Kreise " , d' ,^ " "en ^ , .^ ^^^ ^, ^^ ^^ ^^

^'iVdk m^r bc^te G ^^ und un!er deni 2. April 188. ertheilt worden.
' A> der Gelanunt-Unläge pro 1885/8Ü «on 3 180 000 M. partiz.pirten die Gemeinden
« //^!ar nur an den Kosten der Verzinsungund Tilgung der Provinzial-Irrenanstalw-

deo Kreises ^etzlar «ur °n °'n "°ne z ^ ^^ ^,^ ^ ^^^^., „w,

^n'^'^u^d^a^di^ Gemeinden nach § «°m
7 ^,..17 ,876 zu den bezüglichen Kosten keinen Beitrag zu leisten haben,

^ Bei de Ausrechn des Umlage-Betrages für die einzelnen Kreise ist die Hst^una me^jci ver ^re^uu.« ,s^<°.'^,. 1883/84 erel. der Zu ch äge zu Grunde gelegt
an direkten 2taatssteuernsur ^'^ ''^'^ ,^,,hre^ die anderen Steuern ein-

M ^ wse^ ^ ^3uer"^auNr-Gewerbesteuer und die Klassen- und .m-
omn^euexc derjenigen der ser«isberechtigtenMilitärpersonen und der Eteuerguoten von

B^ttn soweit sie nach dem Gesetze vom 11, Juli 1822 zur (iommunalsienermcht herangezogen

'""'^" ^ Anf"die einzelnen^ierun asbezirke ergiebt sich nachstehende Vertheilnng:

Regielungsbezirt.

Allchen ........
Coblenz ........
,'toln .........

Düsseldorf .......
Trier........

Sununc

Ist-Oinnnymc

an direkten

Staatssteuern.

_H
2 85,« 348
2 512 839
5 490 lX)2
8 302 827
2 218 332

Hiervon ab die
Steuerquoten von
Ncamten,soweitsie
nach dein Gesetze
vom N, Juli 1822
zur Lommunlll-

steuer nicht heran¬
gezogen werden

tonnen.
5

Bleibt

Ist-Einnalimc
der Steuer«!

pro 1883/84,

^
33

72 z
93,,s>2
15!!

83 263
157 0?«
220 425
362 979
129 379

2l 380 350 , !!"i !»53 127

2 773 084
2 355 761»
5 269 577
7 939 847
2 088 952

Beitrag

zur Prouinzilll.

Umlage.

.6 ^.
435 «U9
341 250
827 7U9

I 247 228
328 142

04
73
7li
12
3,',

05 Ü 20 427 223 U0 3 180 00"
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Prormzwl Der Provinzinb Reservefondshatte Ende März 1885 in 4 > igen Depositenscheine!! der
Rtscrucfond'). Prouinzial-Hülfskasserentbar hinterlegt 1 624 000 M.

Ans die nach den, Beschlusse des 26, Proninzial-^andtags (Verhandl. S, 27) zur Beschaffung
einer Dienstwohnungfür den Lcmdcs-Direttoraus dein Prouinzial-Reserucfondsentnonnnencnund
aus dem Zinsgewiuu der Prouinzial-Hülsstasscin 12 Jahresraten zu erstattenden 12" 000 M.
hat der Ständefonds a,n I. April 1885 die dritte Rate mit 10 000 M. überwiesen. ^- Der
31. Prouinzial-Landtag (Verhandl, 3. 30) hat beschlossen, den Rest der erwähnten 120 000 M.
unter Entlastung des Ständefonds mit 00 000 M. aus dem Erlöse des Verkaufs der Anstalt
siegburg i» einer Summe dem Provinzial-Refcrucfondözu erstatten. — Ferner sind auf Grund
Beschlussesdes 31. Prouinzial-Landtags (Verhandl. S. 20) dem Prouinzial-Rcseruefondszur
Wiedcrergänzung auf 2 Millionen Mart aus den Ucbcrschüsscn des Rechnungsjahres 1885/60
126000 M. überiuicseuworden. — Diese Beträge sind bei der Prouinzial-Hülfskassedeponirt
worden, so daß der Provinzial-Reservefondsnnnmrhr in 4 "/eigen Depositen
hinterlegt hat ...................... 1 850 U00 M.

Hierzu tritt der Werth des iu Bonn belrgrnen Immobilarbesitzesuon 150 000 „
Zusammen . , 2 000 000 M.

Bezüglich des uom 31. Prooinzial-Landtage (Verhandl. S. 26) ertheilten Auftrages, den
vorerwähntenImmobilarbesitzbestinöglichzu veräußern, ist zu bemerken, daß der Verkauf mehrerer
Häufer schon im Laufe des Jahres 1886/8? erfolgen wird,

KrowsondV. Der 31. Provinzial-Landtag (Verhandl, 3. 46) hat beschlossen,den bis zum !. April 1886
angesammeltenKreisfonds zu verschiedenen im Dotations-Gesetzevorgesehene!! Zweckenzu ver¬
wenden. Der Stand des Kreisfonds am 1. April 1886 ist wie folgt berechnet worden:

Am Schlüsse des Rechnungsjahres1884/85 betrug der Krcisfonds
nach S. 1? des uorigjnhrigcnVerwaltungsberichtcsiu 4 °/«igen Depositen
der Provinzial-Hülfstasse '. ............... 4 163 70? M. 43 Pf.
iu 2 "/eigen Schuldurtundcu vcrfchiedener Rothstandstreise ..... 393 700 „ — ,^

Zusnnimen . . 4 557 40? M. 43 Pf.
Hierzu treten die Einnahmen im Rechnungsjahre 1 385/86 uud

zwar:
Aus deu Ueberschüsseu des Rechuuugsjahres 1885/86 den Rest

des dein Kreisfonds zur Deckung des Ausfalles pro 1883/84 entnomiuenen
Betrages von 220 994 M. 24 Pf. auf Gruud Beschlusses des 31, Pro-
uinzial-^andtags (Verband!, S, 26) erstattet mit ........ 16 535 „ 11 „

Laufende Rente ................ 333411 „ — „
Zinsen ................... 1 67 632 „ 66 „

^usanimcn . . 5 074 986 M. 20 Pf.
Hiervon sind zunächst auf Grund Beschlusses des 29. Prouinzia!-

Landtages (Verhandl. S. 54) an den Meliorationsfonds abgeführt zur
Gewährung von Beihülfen und Darlehen behufs Forderung von Melio¬
rationen in den nothleidendrnGebirgsgegenden......... ^^^ _"^." '^

dlieben . . 4 974 986 M. 20 Pf.
welche iu Erledigung des vorerwähntenBeschlusses des 31. Prooinzial.Landtages der Provinzial-
Hülfstasse überwiesenwurden sind und zwar:
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